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Recap

Konsultationsverfahren

• 3.7.2025: ISSB veröffentlicht 2 Konsultationsentwürfe

− Proposed Amendments to the SASB Standards (SASB ED)

− Proposed Amendments to the Industry-based Guidance on Implementing IFRS S2

• Kommentierungsfrist: 150 Tage (bis 30.11.2025)

• Umfangreiche Änderungen: 9 SASB-Standards

− Coal Operations

− Metals & Mining

− Construction Materials

− Iron & Steel Producers

− Oil & Gas – Exploration & Production; 

Midstream; Refining & Marketing; Services

− Processed Foods

• Folgeänderungen: weitere 41 SASB-Standards (Übersicht: BC Appendix A)

• Zusatzmaterialien: ISSB-Projektseite

https://www.ifrs.org/content/dam/ifrs/project/enhancing-the-sasb-standards/sasb-ed-2025-1-proposed-amends.pdf
https://www.ifrs.org/content/dam/ifrs/project/amendments-ifrs-s2-industry-based-guidance/issb-ed-2025-2-s2-ibg.pdf
https://www.ifrs.org/content/dam/ifrs/project/amendments-ifrs-s2-industry-based-guidance/issb-ed-2025-2-s2-ibg.pdf
https://www.ifrs.org/content/dam/ifrs/project/amendments-ifrs-s2-industry-based-guidance/issb-ed-2025-2-s2-ibg.pdf
https://www.ifrs.org/content/dam/ifrs/project/enhancing-the-sasb-standards/sasb-ed-2025-1-bc-proposed-amends.pdf
https://www.ifrs.org/projects/work-plan/enhancing-the-sasb-standards/#supporting-material
https://www.ifrs.org/projects/work-plan/enhancing-the-sasb-standards/#supporting-material
https://www.ifrs.org/projects/work-plan/enhancing-the-sasb-standards/#supporting-material
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Rolle der SASB-Standards: ESRS-Berichterstattung 

Recap

ESRS

Draft ESRS rev. (Stand: 31.7.25)
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Zielsetzung

SASB ED: Konsultationsfragen
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Zielsetzung – Übergeordnetes Ziel & Schwerpunkte

SASB ED: Konsultationsfragen

• Ziel: Unternehmen bei der Anwendung von IFRS S1 & S2 unterstützen sowie 

Entscheidungsnützlichkeit von Nachhaltigkeitsinformationen für Investoren erhöhen

• Schwerpunkte: 

− Internationale Anwendbarkeit stärken (bzgl. Industriezuschnitt, Themen, Metriken & technische 

Protokolle)

− Interoperabilität mit anderen Standards & Rahmenwerken verbessern (insb. GRI, TNFD & ESRS)

− Angleichung von Themen und Metriken in den Bereichen Biodiversity, Ecosystems and 

Ecosystem Services (BEES) sowie Human Capital an aktuelle Forschungsprojekte

− Angleichung an Begriffe & Konzepte aus IFRS S1 & S2

− Klarheit, Prägnanz und Kosten-Nutzen-Verhältnis verbessern

Frage an den FA NB:

Stimmen Sie der Zielstellung der vorgeschlagenen Änderungen und der damit 

verbundenen Schwerpunktsetzung zu?
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Zielsetzung – Vorgeschlagene Änderungen im Überblick

SASB ED: Konsultationsfragen

• Umfangreiche Änderungen: 9 SASB-Standards

− Coal Operations

− Metals & Mining

− Construction Materials

− Iron & Steel Producers

− Oil & Gas – Exploration & Production; 

Midstream; Refining & Marketing; Services

− Processed Foods

• Folgeänderungen: weitere 41 SASB-Standards (Übersicht: BC Appendix A)

https://www.ifrs.org/content/dam/ifrs/project/enhancing-the-sasb-standards/sasb-ed-2025-1-bc-proposed-amends.pdf
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Der ISSB schlägt vor:

• die Branchenbeschreibung für Coal Operations zu überarbeiten;

• zwei Aktivitätskennzahlen zur Zusammensetzung der Belegschaft hinzuzufügen;

• das Thema „Treibhausgasemissionen” und die damit verbundenen Kennzahlen zu überarbeiten sowie die Kennzahl EM-CO-110a.3 „Gesamtmenge der Scope 1 Methan-Emissionen“ zu 

ergänzen;

• das Thema „Wassermanagement” und die zugehörigen Kennzahlen zu überarbeiten:

• Streichung der Metrik EM-CO-140a.2: „Anzahl der Verstöße im Zusammenhang mit Genehmigungen, Normen und Vorschriften zur Wasserqualität“;

• Ergänzung der Metrik EM-CO-140a.3: „Beschreibung der wasserbezogenen Risiken und Chancen sowie der Strategien zu deren Bewältigung (…)“;

• Ergänzung der Metrik EM-CO-140a.4: „Gesamtmenge des abgeleiteten Wassers nach (1) Bestimmungsort und (2) Behandlungsgrad“;

• Ergänzung der Metrik EM-CO-140a.5: „Prozentsatz der Produktion aus Bergbaustandorten, an denen saurer und metallhaltiger Abfluss (…)“;

• das Thema „Abfallmanagement” und die zugehörige Kennzahl zu überarbeiten, einschließlich der Änderung des Namens in „Abfall- und Gefahrstoffmanagement“;

• das Thema „Auswirkungen auf die biologische Vielfalt“ und die damit verbundenen Kennzahlen zu überarbeiten, einschließlich der Änderung des Namens in „Ökologische 

Auswirkungen“ sowie Streichung der Kennzahl EM-CO-160a.2 und Ergänzung der Kennzahl EM-CO-160a.4;

• die Kennzahlen im Abschnitt „Rechte indigener Völker” zu überarbeiten und sie in den Abschnitt „Beziehungen zur Gemeinschaft” zu verschieben und den Abschnitt in „Beziehungen zur 

Gemeinschaft und Rechte indigener Völker” umzubenennen; 

• ein Thema „Geschäftstätigkeit in Konfliktgebieten“ und zwei Kennzahlen hinzuzufügen:

• EM-CO-210c.1: „Prozentsatz der (1) nachgewiesenen und (2) wahrscheinlichen Kohlereserven in Konfliktgebieten und Hochrisikogebieten“;

• EM-CO-210c.2: „Beschreibung der Vorgehensweise bei der Auftragsvergabe und Due-Diligence-Praktiken im Zusammenhang mit der Geschäftstätigkeit in (…)“;

• das Thema „Arbeitsbeziehungen” und die zugehörigen Kennzahlen zu überarbeiten, einschließlich der Änderung des Namens in „Arbeitspraktiken“;

• das Thema „Bewertung von Reserven und Investitionsausgaben“ und die zugehörigen Kennzahlen zu überarbeiten, einschließlich der Änderung des Namens in „Klimaresilienz“; und

• das Thema „Management von Abraumhalden“ und die damit verbundenen Kennzahlen zu überarbeiten.

8

Zielsetzung – Vorgeschlagene Änderungen im Überblick

SASB ED: Konsultationsfragen

Bsp. Coal Operations
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Der ISSB schlägt vor:

• die Branchenbeschreibung für Metals & Mining zu überarbeiten;

• die Aktivitätskennzahlen zu überarbeiten und eine Aktivitätskennzahl zur Zusammensetzung der Belegschaft hinzuzufügen;

• das Thema „Treibhausgasemissionen” und die damit verbundenen Kennzahlen zu überarbeiten;

• das Thema „Luftqualität” und die damit verbundene Kennzahl zu überarbeiten;

• das Thema „Wassermanagement” und die zugehörigen Kennzahlen zu überarbeiten:

• Streichung der Metrik EM-CO-140a.2: „Anzahl der Verstöße im Zusammenhang mit Genehmigungen, Normen und Vorschriften zur Wasserqualität“;

• Ergänzung der Metrik EM-MM-140a.3: „Gesamtmenge des abgeleiteten Wassers nach (1) Bestimmungsort und (2) Behandlungsgrad“;

• Ergänzung der Metrik EM-MM-140a.4: „Beschreibung der wasserbezogenen Risiken und Chancen sowie der Strategien (…)“;

• Ergänzung der Metrik EM-MM-140a.5: „Prozentsatz der Produktion aus Bergbaustandorten, an denen saurer und metallhaltiger Abfluss (…)“;

• das Thema „Abfall- und Gefahrstoffmanagement” und die zugehörigen Kennzahlen zu überarbeiten;

• das Thema „Auswirkungen auf die biologische Vielfalt“ und die damit verbundenen Kennzahlen zu überarbeiten, einschließlich der Änderung des Namens in „Ökologische 

Auswirkungen“ sowie Streichung der Kennzahl EM-CO-160a.2 und Ergänzung der Kennzahl EM-MM-160a.4;

• Das Thema „Sicherheit, Menschenrechte und Rechte indigener Völker“ in zwei Themen aufzuteilen: „Beziehungen zur Gemeinschaft und Rechte indigener Völker“ und 

„Geschäftstätigkeiten in Konfliktgebieten“, wobei: 

• EM-MM-210c.2 und EM-MM-210a.3 als neue und überarbeitete Metriken in „“Beziehungen zur Gemeinschaft und Rechte indigener Völker“ aufgenommen werden;

• EM-MM-210a.1 als neue und überarbeitete Metrik EM-MM-210c.1 in „Geschäftstätigkeiten in Konfliktgebieten“ aufgenommen wird;

• eine neue Metrik EM-MM-210c.2 in „Geschäftstätigkeiten in Konfliktgebieten“ aufgenommen wird;

• das Thema „Arbeitspraktiken” und die zugehörigen Kennzahlen zu überarbeiten;

• das Thema „Gesundheit und Sicherheit der Belegschaft” und die zugehörige Kennzahl zu überarbeiten sowie Metrik EM-MM-320a.2 hinzuzufügen;

• Das Thema „Lieferkettenmanagement“ sowie die zugehörige Metrik EM-MM-430a.1 aufzunehmen;

• Das Thema „ Unternehmensethik und -transparenz“ sowie die zugehörigen Metriken zu überarbeiten und den Namen in „Unternehmensethik“ zu ändern;

• das Thema „Management von Abraumhalden“ und die damit verbundenen Kennzahlen zu überarbeiten.

9

Zielsetzung – Vorgeschlagene Änderungen im Überblick

SASB ED: Konsultationsfragen

Bsp. Metals & Mining
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Der ISSB schlägt vor:

• die Branchenbeschreibung für Construction Materials zu überarbeiten;

• zwei Aktivitätskennzahlen zur Zusammensetzung der Belegschaft hinzuzufügen;

• das Thema „Treibhausgasemissionen” und die damit verbundenen Kennzahlen zu überarbeiten;

• das Thema „Luftqualität” und die damit verbundene Kennzahl zu überarbeiten;

• das Thema „Energiemanagement” und die damit verbundene Kennzahl zu überarbeiten;

• das Thema „Wassermanagement” und die zugehörige Kennzahl zu überarbeiten;

• das Thema „Abfallmanagement” und die zugehörige Kennzahl zu überarbeiten;

• das Thema „Auswirkungen auf die biologische Vielfalt” und die damit verbundenen Kennzahlen zu überarbeiten, einschließlich der Änderung des Namens des Themas in „Ökologische 

Auswirkungen“;

• das Thema „Gesundheit und Sicherheit der Belegschaft” und die zugehörigen Kennzahlen zu überarbeiten;

• das Thema „Produktinnovationen“ und die zugehörigen Kennzahlen zu überarbeiten;

• das Thema „Lieferkettenmanagement“ und die zugehörige Kennzahl EM-CM-430a.1 „Beschreibung des Prozesses zum Management von Lieferkettenrisiken, die sich aus Umwelt- und 

Sozialfragen ergeben“ hinzuzufügen

• das Thema „Preisintegrität und -transparenz” und die zugehörige Kennzahl zu überarbeiten.

10

Zielsetzung – Vorgeschlagene Änderungen im Überblick

SASB ED: Konsultationsfragen

Bsp. Construction Materials
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Zielsetzung – Vorgeschlagene Änderungen im Überblick

SASB ED: Konsultationsfragen

Folgeänderungen

• Ziel: konsistente Metriken bzw. technische 

Protokolle (für dieselben Themen)

• Betroffene Themen

− Treibhausgasemissionen

− Energiemanagement

− Wassermanagement

− Arbeitspraktiken 

− Gesundheit und Sicherheit der Belegschaft  
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Zielsetzung – Vorgeschlagene Änderungen im Überblick

SASB ED: Konsultationsfragen

Frage an den FA NB:

Entsprechen die vorgeschlagenen Änderungen der angestrebten Zielsetzung? 

Warum bzw. warum nicht?
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Interoperabilität

SASB ED: Konsultationsfragen
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Interoperabilität – Vorgehen 

• Interoperabilität mit anderen Standards & Rahmenwerken (insb. GRI, TNFD & ESRS) 

als ein Schwerpunkt SASB-Überarbeitung

• Ansatz zur Stärkung der Interoperabilität berücksichtigt im Wesentlichen (siehe BC35): 

− übergreifendes Ziel, Investoren entscheidungsrelevante Informationen zur Verfügung zu stellen 

und dabei die Kosten für die Ersteller zu berücksichtigen

− Relevanz von Informationen im Hinblick auf Aktivitäten der Branchenunternehmen

− Internationale Anwendbarkeit

− Stakeholder-Feedback 

Frage an den FA NB:

Stimmen Sie dem vorgeschlagenen Ansatz zur Stärkung der Interoperabilität und 

Angleichung an andere Standards und Rahmenwerke zu? 

Warum bzw. warum nicht?

SASB ED: Konsultationsfragen
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Interoperabilität – ESRS 

• Berücksichtigung im Rahmen des „Desk Research“ sowie Austauschrunden mit EFRAG

• Hindernisse: 

− Wegfall Sektor-ESRS & laufender Prozess zur Überarbeitung ESRS Set 1

− MoU mit GRI & TNFD (nicht EFRAG) 

• Beobachtung: wenige Anpassungen zur Stärkung der Interoperabilität mit ESRS

• Beispiel #1:

Streichung der „near miss 

frequency rate“ – in ESRS 

S1-14 (Health and safety 

metrics) ebenfalls nicht 

enthalten

SASB ED: Konsultationsfragen
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Interoperabilität – ESRS 

• Beispiel #2:

Aufnahme des überarbeiteten Themas 

„Social Supply Chain Management“ 

sowie der dazugehörigen Metriken in 

Processed Foods – entspricht grds. 

Vorgaben in ESRS S2 und S3 bzgl. 

Arbeitskräften in der Wertschöpfungskette 

bzw. betroffenen Gemeinschaften 

SASB ED: Konsultationsfragen
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Interoperabilität – GRI 

• Identifizierung gemeinsamer Themen & Metriken

• Wenn möglich wortgleiche Vorgaben (inkl. Definitionen, Quellenverweise, usw.)

• Verbleibende Unterschiede insb. aufgrund: 

− Stakeholder-Feedback (z.B. im Hinblick auf Disaggregation von Daten)

− Unterschiedliche Ausrichtung SASB-Standards (Risiken & Chancen) vs. GRI (Auswirkungen) 

SASB ED: Konsultationsfragen
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Interoperabilität – GRI 

• Metriken mit denselben Vorgaben

SASB ED: Konsultationsfragen
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• Metriken mit abweichenden Vorgaben trotz derselben Themen

19

Interoperabilität – GRI 

SASB ED: Konsultationsfragen
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Interoperabilität – TNFD 

• Identifizierung gemeinsamer Themen & Metriken

• Wenn möglich wortgleiche Vorgaben (inkl. Definitionen, Quellenverweise, usw.)

• Gemeinsame Themen mit GRI & TNFD-Empfehlungen: 

− Grds. GRI „Vorrang“ für Angleichung gegeben 

− Einzelne Metriken (z.B. EM-MM-120a.1, FB-PF-430b.1) nach Stakeholder-Feedback näher an 

TNFD-Empfehlungen angeglichen

SASB ED: Konsultationsfragen
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Interoperabilität – TNFD 

• Metriken mit denselben Vorgaben

SASB ED: Konsultationsfragen
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Interoperabilität  

Fragen an den FA NB:

• Stimmen Sie zu, dass die vorgeschlagenen (umfangreichen) Änderungen an den neun 

SASB-Standards sowie die damit verbundenen Folgeänderungen an weiteren SASB-

Standards zu einer höheren Interoperabilität führen und damit eine Verbesserung der 

Entscheidungsnützlichkeit der offengelegten Informationen für Primärnutzer bzw. 

Kosteneffizienz für Ersteller erreicht wird?

Warum bzw. warum nicht?

• Könnte die Interoperabilität bzw. die Angleichung von Offenlegungsthemen oder 

Metriken weiter verbessert werden, während gleichzeitig eine Verbesserung der 

Entscheidungsnützlichkeit und Kosteneffizienz der bereitgestellten Informationen 

erreicht wird? 

Welche Änderungen würden Sie dafür vorschlagen und warum?

SASB ED: Konsultationsfragen
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Klimabezogene Inhalte

SASB ED: Konsultationsfragen
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Klimabezogene Inhalte – Erwägungen 

SASB ED: Konsultationsfragen
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SASB ED: Konsultationsfragen

Frage an den FA NB:

Stimmen Sie zu, dass der ISSB die klimabezogenen Inhalte in den SASB-Standards wie 

im ED vorgeschlagen überarbeiten sollte – im Hinblick auf die (umfangreichen) 

Änderungen an den neun SASB-Standards wie auch Folgeänderungen an weiteren 

SASB-Standards?

Warum bzw. warum nicht?

Klimabezogene Inhalte – Erwägungen 
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Treibhausgas-
emissionen

Wasser-
management

Abfall- und 
Gefahrstoff-

management

Rechte 
indigener 

Völker

Auswirkungen auf 
die biologische 

Vielfalt 
Ökologische 

Auswirkungen

Beziehungen zur 
Gemeinschaft 

und Rechte 
indigener Völker

Geschäfts-
tätigkeit in 

Konflikt-
gebieten

Arbeits-
praktiken

beziehungen

Gesundheit 
und 

Sicherheit der 
Belegschaft

Bewertung von 
Reserven und 
Investitions-
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Klimaresilienz

Management 
von Abraum-

halden

Klimabezogene Inhalte – Vorgeschlagene Änderungen im Überblick

SASB ED: Konsultationsfragen
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Wesentliche Änderungen

Gründe

• Technische Protokolle: Streichung von Inhalten und stattdessen Verweis auf IFRS S2

• Keine Diskussion von lang- und kurzfristigen Strategien und Pläne mehr (EM-CO-110a.2)

• Hinzufügen der Metrik EM-CO-110a.3: Gesamtmenge der Scope 1 Methan-Emissionen

• Vermeiden von Wiederholungen der Angabepflichten

• Straffung qualitativer Angaben, um Dopplungen mit anderen S2-Inhalten zu vermeiden

• Investoreninteresse nach Informationen zu Methan-Emissionen (gem. Stakeholder-Feedback und ISSB-Recherche)

Eigene 
Konsultationsfrage

Klimabezogene Inhalte – Vorgeschlagene Änderungen im Überblick

SASB ED: Konsultationsfragen
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Wesentliche Änderungen

• Umbenennung des Themas von „Bewertung von Reserven und Investitionsausgaben” in „Klimaresilienz”

• Stärkere Anlehnung an IFRS S2, Verweise auf die IFRS-Rechnungslegungsstandards und weitere Klarstellung von Begriffen

• Weiterfassung von EM-CO-420a.3: „Beschreibung, wie klimabezogene Risiken und Chancen die Kapitalstrategie und Investitionen 
beeinflussen“ statt „Erörterung, wie Preis und Nachfrage nach Kohle oder Klimaregulierung die Investitionsstrategie für die Exploration, den 
Erwerb und die Entwicklung von Vermögenswerten beeinflussen“

Gründe

• Bessere Anpassung der technischen Protokolle, Konzepte und Terminologien an IFRS S2

• Klarheit und besseres Verständnis im Kontext mit IFRS S2

Klimabezogene Inhalte – Vorgeschlagene Änderungen im Überblick

SASB ED: Konsultationsfragen
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Klimabezogene Inhalte – Vorgeschlagene Änderungen im Überblick

SASB ED: Konsultationsfragen
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Wesentliche Änderungen

Gründe

• Technische Protokolle: Streichung von Inhalten und stattdessen Verweis auf IFRS S2

• Keine Diskussion von lang- und kurzfristigen Strategien und Pläne mehr (EM-MM-110a.2)

• Vermeiden von Wiederholungen der Angabevorschriften

• Straffung qualitativer Angaben, um Dopplungen mit anderen S2-Inhalten zu vermeiden

Klimabezogene Inhalte – Vorgeschlagene Änderungen im Überblick

SASB ED: Konsultationsfragen
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Klimabezogene Inhalte – Vorgeschlagene Änderungen im Überblick

SASB ED: Konsultationsfragen
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Wesentliche Änderungen

Gründe

• Technische Protokolle: Streichung von Inhalten und stattdessen Verweis auf IFRS S2

• Keine Diskussion von lang- und kurzfristigen Strategien und Pläne mehr (EM-IS-110a.2)

• Vermeiden von Wiederholungen der Angabevorschriften

• Straffung qualitativer Angaben, um Dopplungen mit anderen S2-Inhalten zu vermeiden

Klimabezogene Inhalte – Vorgeschlagene Änderungen im Überblick

SASB ED: Konsultationsfragen
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Klimabezogene Inhalte – Vorgeschlagene Änderungen im Überblick

SASB ED: Konsultationsfragen

Fragen an den FA NB:

• Stimmen Sie zu, dass die vorgeschlagenen Änderungen die Entscheidungsnützlichkeit 

der branchenspezifischen Informationen über klimabezogene Risiken und Chancen 

verbessern würden?

Warum bzw. warum nicht?

• Stimmen Sie zu, dass die vorgeschlagenen Änderungen den Zusammenhang zwischen 

den Anforderungen in IFRS S2 und den klimabezogenen Inhalten in den SASB-

Standards bzw. der IFRS S2 industry-based guidance stärker verdeutlichen?
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BEES & Human Capital

SASB ED: Konsultationsfragen
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BEES

SASB ED: Konsultationsfragen

• Angleichung von Themen und Metriken mit Bezug zu BEES an aktuelles 

Forschungsprojekt als ein Schwerpunkt SASB-Überarbeitung

• Betroffene Standards 

− Coal Operations

− Metals & Mining

− Construction Materials

− Oil & Gas – Exploration & Production; 

Midstream

− Processed Foods
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Biodiversity

Ecological 

Impacts

Wesentliche Änderungen (Beispiele)

• Umbenennung des Themas und einzelner Begriffe 
(z.B. „Standorte mit geschütztem Naturschutzstatus […]“ und „Arktis“ in „ökologisch sensible Standorte“)

• Streichung der Metrik EM-CO-160a.2 („Prozentsatz der Bergbaustandorte, an denen saurer 
Bergbauabfluss […]“) → in Thema „Wassermanagement“ verschoben, da saure Bergabflüsse (AMD) gem. 
Stakeholder-Feedback größeres Risiko für Wasserressourcen, Gemeinschaften und Umwelt darstellen, als 
Thema „Ökologische Auswirkungen“ suggeriert

• Aufnahme eines Verweises auf die „Ocean+ Habitats ‘Protected Areas’“-Datenbank (Meeres- und 
Küstengebiete) als Unterstützung für Ersteller

• Aufnahme der Metrik EM-CO-160a.4 („Gesamtfläche der Betriebsaktivitäten, gestörte Fläche und 
wiederhergestellte Fläche“), da Metrik von Coal Operations-Unternehmen zunehmend verwendet wird

• Bezugnahme auf „Gewässer“ (Feuchtgebiete, Watt, …) anstelle von „Küstenlinien mit ESI-Rankings 8–10“, 
da letztere nur einen engen Bereich von Feuchtgebieten, Wattgebieten und anderen hochsensiblen 
Küstenmerkmalen im Environmental Sensitivity Index (ESI) abdecken (EM-EP-160a.2)

BEES – Rohstoffsektor 

SASB ED: Konsultationsfragen
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BEES – Processed Foods 

SASB ED: Konsultationsfragen

Wesentliche Änderungen (Beispiele)

• Aufnahme der Metrik FB-PF-430b.1: „Prozentsatz der beschafften Rohstoffe, die als frei von Entwaldung 
oder Umwandlung eingestuft wurden, einschließlich aller Ziele, die zur Überwachung der Fortschritte 
festgelegt wurden“ 

• Aufnahme der Metrik FB-PF-430b.2: „Vorrangige Rohstoffe und Produkte in der Lieferkette, die anfällig für 
Umweltrisiken sind“

• Aufnahme der Metrik FB-PF-430b.3: „Beschreibung von Strategien zum Management von 
Umweltressourcen und zur Umsetzung nachhaltiger landwirtschaftlicher Praktiken in der Lieferkette“
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BEES

SASB ED: Konsultationsfragen

Fragen an den FA NB:

• Ermöglichen die SASB-Standards, inkl. der vorgeschlagenen Änderungen, es 

Unternehmen, den Nutzern der allgemeinen Finanzberichterstattung entscheidungs-

relevante Informationen über BEES-bezogenen Risiken und Chancen zur Verfügung zu 

stellen?

Warum bzw. warum nicht?

• Gibt es im Hinblick auf die neun Industrien mit umfangreichen Überarbeitungen weitere 

BEES-bezogene Angaben, die in den vorgeschlagenen Änderungen nicht berücksichtig  

aber für Nutzer der allgemeinen Finanzberichterstattung entscheidungsrelevant sind?

Wenn ja, erläutern Sie bitte, um welche Angaben es sich handelt und warum.
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Human Capital

SASB ED: Konsultationsfragen

• Angleichung von Themen und Metriken mit Bezug zu Human Capital an aktuelles 

Forschungsprojekt als ein Schwerpunkt SASB-Überarbeitung

• Betroffene Themen

− Arbeitspraktiken 

− Gesundheit und Sicherheit der Belegschaft
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Wesentliche Änderungen (I/II)

Neue Definition: Tarifverträge sind Vereinbarungen zwischen einem 

Unternehmen und einer Arbeitnehmerorganisation im Namen einiger 

oder aller Mitarbeiter des Unternehmens über Arbeitsbedingungen und 

Beschäftigungsbedingungen.

Neue Definition: Arbeitnehmer sind Personen, die persönliche 

Dienstleistungen für das Unternehmen erbringen und 

aus rechtlicher oder steuerlicher Sicht als Arbeitnehmer gelten. Sie 

stehen gemäß den geltenden Gesetzen oder Vorschriften der jeweiligen 

Gerichtsbarkeit unter Berücksichtigung verschiedener Indikatoren wie 

der wirtschaftlichen Abhängigkeit in einem Beschäftigungsverhältnis mit 

dem Unternehmen. 

• Überarbeitung EM-CO-310a.2: Anzahl der Arbeitsniederlegungen und Gesamtzahl der Ausfalltage 
statt Anzahl und Dauer von Streiks und Aussperrungen

• Überarbeitung der Definition von Tarifverträgen (collective agreements)

• Überarbeitung der Definition von Arbeitnehmern (employees)

• Überarbeitung der Definition von Arbeitsniederlegungen (work stoppages) sowie der technischen Protokolle

Geänderte Angabepflicht: 

Das Unternehmen muss Folgendes offenlegen: die Gesamtzahl der 

Arbeitsniederlegungen, an denen 1.000 oder mehr Arbeitnehmer 

beteiligt waren und die eine volle Schicht oder länger dauerten.

Arbeitsniederlegungen sind definiert als Betriebsstillstände und 

Projektverzögerungen, die auf kollektive Maßnahmen organisierter 

Arbeitnehmer während Arbeitskonflikten mit dem Unternehmen 

zurückzuführen sind, einschließlich Streiks und Aussperrungen.

Human Capital – Arbeitspraktiken 

SASB ED: Konsultationsfragen

Bsp. Coal Operations
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Wesentliche Änderungen (II/II)

Gründe

• Überarbeitung der Berechnung der „Gesamtzahl der Ausfalltage“ (total days idle)

Alte Berechnung: 

𝑇𝑜𝑡𝑎𝑙 𝑑𝑎𝑦𝑠 𝑖𝑑𝑙𝑒

= ෍ሺ

ሻ

# 𝑊𝑜𝑟𝑘𝑒𝑟𝑠 𝑖𝑛𝑣𝑜𝑙𝑣𝑒𝑑 𝑖𝑛 𝑤𝑜𝑟𝑘 𝑠𝑡𝑜𝑝𝑝𝑎𝑔𝑒𝑠 

∗ # 𝐷𝑎𝑦𝑠 𝑒𝑎𝑐ℎ 𝑤𝑜𝑟𝑘 𝑠𝑡𝑜𝑝𝑝𝑎𝑔𝑒 𝑤𝑎𝑠 𝑖𝑛 𝑒𝑓𝑓𝑒𝑐𝑡

• Anpassung der Metriken und Definitionen zur Angleichung an andere der SASB-Standards (Vergleichbarkeit) sowie Reaktion auf Stakeholder-
Feedback und das ISSB-Projekt zu Humankapital

• Anpassung der Definitionen zur Angleichung an die GRI 2: General Disclosures 2021 (für die Definition von Tarifverträgen und Arbeitsnehmern) 
sowie der International Labour Organization’s Collective Agreements Recommendation (für die Definition von Tarifverträgen)

• Anpassung der Definition von Arbeitsniederlegungen, da die Anforderung für Unternehmen mit weniger als 1.000 Arbeitnehmern als
unverhältnismäßig angesehen wurde

• Anpassung der Berechnung der “total days idle”,
um Offenlegung effizienter zu gestalten

Neue Berechnung:

𝑇𝑜𝑡𝑎𝑙 𝑑𝑎𝑦𝑠 𝑖𝑑𝑙𝑒

=  ෍ 𝐷𝑎𝑦𝑠 𝑓𝑜𝑟 𝑒𝑎𝑐ℎ 𝑤𝑜𝑟𝑘 𝑠𝑡𝑜𝑝𝑝𝑎𝑔𝑒

Human Capital – Arbeitspraktiken 

SASB ED: Konsultationsfragen

Bsp. Coal Operations
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Human Capital – Gesundheit und Sicherheit der Belegschaft

Wesentliche Änderungen

Gründe
• Stakeholder-Feedback zu unklaren und missverständlichen Definitionen und Informationen

• Streichung der „near miss frequency rate“, da sie nicht zwischen Unternehmen vergleichbar ist

• Fehlende internationale Anwendbarkeit und fehlende Vergleichbarkeit mit anderen SASB-Standards für die Gesamtunfall-Rate (All Incidence Rate)

• Angleichung an Anforderungen in IFRS 2, ESRS S1 und GRI 2

Alt:

𝑇𝑅𝐼𝑅 

=
# 𝑚𝑒𝑙𝑑𝑒𝑝𝑓𝑙𝑖𝑐ℎ𝑡𝑖𝑔𝑒 𝑉𝑜𝑟𝑓ä𝑙𝑙𝑒 × 𝟐𝟎𝟎. 𝟎𝟎𝟎

𝐺𝑒𝑠𝑎𝑚𝑡𝑧𝑎ℎ𝑙 𝑑𝑒𝑟 𝑔𝑒𝑙𝑒𝑖𝑠𝑡𝑒𝑡𝑒𝑛 𝐴𝑟𝑏𝑒𝑖𝑡𝑠𝑠𝑡𝑢𝑛𝑑𝑒𝑛
 

Neu:

𝑇𝑅𝐼𝑅 

=
# 𝑚𝑒𝑙𝑑𝑒𝑝𝑓𝑙𝑖𝑐ℎ𝑡𝑖𝑔𝑒 𝑉𝑜𝑟𝑓ä𝑙𝑙𝑒 ×  𝟏. 𝟎𝟎𝟎. 𝟎𝟎𝟎

𝐺𝑒𝑠𝑎𝑚𝑡𝑧𝑎ℎ𝑙 𝑑𝑒𝑟 𝑔𝑒𝑙𝑒𝑖𝑠𝑡𝑒𝑡𝑒𝑛 𝐴𝑟𝑏𝑒𝑖𝑡𝑠𝑠𝑡𝑢𝑛𝑑𝑒𝑛

• Klarstellung der Definition von angestellten (employees) und nicht-angestellten Arbeitern (non-employee workers) anstelle von „direct employees“ und 

„contract employees“

• Änderung der Berechnung der „total recordable incident rate (TRIR)“

• Streichung der „near miss frequency rate“ – Quote an Beinahe-Unfällen/-Verletzungen/-Schäden

• Neue Angabepflicht zur durchschnittlichen Anzahl der Schulungsstunden, die für Gesundheit, Sicherheit und Notfallmanagement geboten wurden

• Änderung der Metrik „Gesamtunfallrate“ (All Incidence Rate) in (1) Anzahl der Todesfälle und (2) Gesamtzahl der meldepflichtigen Unfälle

• Neue qualitative Angabepflicht zu Frühindikatoren zur Steuerung der Sicherheit (in EM-CO-320.a2)

SASB ED: Konsultationsfragen

Bsp. Coal Operations
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Human Capital

SASB ED: Konsultationsfragen

Fragen an den FA NB:

• Ermöglichen die SASB-Standards, inkl. der vorgeschlagenen Änderungen, es 

Unternehmen, den Nutzern der allgemeinen Finanzberichterstattung entscheidungs-

relevante Informationen über ihre Risiken und Chancen im Zusammenhang mit Human 

Capital zur Verfügung zu stellen?

Warum bzw. warum nicht?

• Gibt es im Hinblick auf die neun Industrien mit umfangreichen Überarbeitungen weitere 

Angaben im Zusammenhang mit Human Capital, die in den vorgeschlagenen 

Änderungen nicht berücksichtig  aber für Nutzer der allgemeinen Finanzbericht-

erstattung entscheidungsrelevant sind?

Wenn ja, erläutern Sie bitte, um welche Angaben es sich handelt und warum.
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Inkrafttreten

SASB ED: Konsultationsfragen
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Inkrafttreten – Erwägungen 

SASB ED: Konsultationsfragen
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Inkrafttreten – Erwägungen 

SASB ED: Konsultationsfragen

Frage an den FA NB:

Stimmen Sie dem vorgeschlagenen Vorgehen zur Festlegung des Inkrafttretens der 

Änderungen sowie der Möglichkeit einer vorzeitigen Anwendung zu?

Warum bzw. warum nicht?
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Backup
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Zielsetzung & Vorgehen 

IFRS S2 industry-based guidance ED: Konsultationsfragen 
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Inkrafttreten

IFRS S2 industry-based guidance ED: Konsultationsfragen 
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